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Die vorliegende Ausgabe des Tractates die hüler Amalrichs von
Bena erſchien zuerſt im VII. Qan des 57  ahrbuches für Philoſophie und pecu
lative Theologie, herausgegeben von rofeſſor Commer (Paderborn, Schöningh)
Wohlbegründet cheint die Hoffnung des Herausgebers dieſer von ihm ein
Regiſter vermehrten Sonderausgabe 5 ſein, daſs dieſelbe manchem nicht un:
willkommen ſein ird Denn In der That bietet der Tractat dem Freunde der
Kirchengeſchichte ein doppeltes Intereſſe. Einmal gewährt zUum erſtenmale einen
näheren Einblick In die Art und Weiſe der Beweisführung, Ur we die
Amalricianer ihre pantheiſtiſchen Sätze tützen ſuchten, und dann ird auch
die bisherige Kenntnis jener Sätze in weſentlichen unkten durch denſelben
weitert.

Freiſtadt. Profeſſor Dir Hermann Kerſtgens.
27 riefe des eiligen Kirchenlehrers [fons arta

von Liguori, tifters der Congregation des allerheiligſten rlöſers.
Aus dem Italieniſchen überſe von mehreren Prieſtern erſelben Con
gregation. Erſter Er Allgemeine Correſpondenz. Erſter and
Mit Erlaubnis der Ordensobern Regensburg. Verlagsanſtalt vormals
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Welch treuer Spiege des wachſamen Oberen, erleuchteten Seelenführers,
eifrigen Biſchofs, fleißigen Schriftſtellers, veredelten Menſchen ſind nicht
die Briefe des Alfons! Immer erſelbe apoſtoliſche Geiſt un den
Schriſten, In den Briefen!

Wegen der vielſeitigen Beziehungen des Heiligen handeln dieſe Briefe von
Geſchäften und Fragen jeder Art. Sie ſind gerichtet Päpſte und Könige,
Biſchöfe und Fürſten, Miniſter, geiſtliche und E.  1  E Freunde aus allen Ständen:
darum dürften ſie wenigſtens asſelbe Intereſſe verdienen, als jene gewiſſer
Dichterfürſten En liebes Kreuz der Heilige mit den ſtaatskirchlichen
Miniſtern ſeiner Zeit ſie gaben ihm „die bitterſten inge verſchlucken“; mit
ihnen 3u verhandeln kam ihm o ange vor, wie ein Jahrhundert; nicht Am
alles V der Welt 0  2 Er mit thnen 3u thun haben mögen (Br.

Der vorliegende Eer and enthält nach einer gediegenen Einleitung 1  V
die Sammlung 517 Nummern, manche doppelt, von Briefen aus den
Jahren 1730 bis 1766 die allgemeine Correſpondenz. Die pecielle ſollen die
folgenden Bände bringen. Beigegeben iſt das Facſimile eines Briefes Die eber.  2
ſetzung Ie ſich ießend, faſt wie ein Original. Das chöne Papier, der große
gut leſerliche Druck, die ganze Ausſtattung utſpri dem inneren ehalte und
macht der Verlagsanſtalt Ehre Druckfehler iſt miu nur einer aufgeſtoßen
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Für die Leſer dieſer Zeitſchrift edürfen erke des on keiner
beſonderen Anpreiſung, denn ſie ſind alle theoretiſch⸗praktiſch.

S Lorenzen t. M (Steiermark). Dr. Michelit
28) der Benedietiner⸗Abtei Muri:⸗ Gries.
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Das Benedictinerſtift Muri Im Quellgebiete der Bünz, E ober
inzna un die Aar mündet Canton Aargau), iſt das Habsburgiſche
Hausſtift. Seine Gründung fällt ungefähr uin dieſelbe Zeit 1927), tn der


